
 
 
SPD - Ratsfraktion 
                                                                                       
 
 
Frau 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
Rathausstr. 12 
51570 Windeck-Rosbach 
               
 
          Windeck, den 15.07.2025 
 
 
Betr.:  Antrag zur Prüfung der Errichtung eines Pumpspeicherkraftwerks in Windeck 

(Beispielhaft: Reutersiefen-Tal) 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

die SPD-Fraktion Windeck beantragt die Einleitung eines Prüfverfahrens zur Errichtung eines 

Pumpspeicherkraftwerks im Bereich des gerodeten Reutersiefen-Tals. 

Der Antrag umfasst folgende Punkte: 

 

1. Beauftragung einer Machbarkeitsstudie zur technischen, ökologischen und 

wirtschaftlichen Bewertung des Projekts. 

2. Analyse weiterer potenzieller Standorte (Kesselbachtal, Elisenthal, weitere). 

3. Prüfung von Fördermitteln und Kooperationsmöglichkeiten, insbesondere mit 

Landes- und Bundesbehörden sowie wissenschaftlichen Institutionen. 

4. Einleitung eines Beteiligungsverfahrens zur Information und Mitwirkung der 

Bürgerinnen und Bürger. 

5. Abstimmung mit Umweltbehörden, um naturschutzrechtliche Aspekte frühzeitig zu 

klären. 

 

Ziel des Antrags ist es, Grundlagen für eine verantwortungsvolle und transparente 

Entscheidungsfindung zu schaffen. Das Projekt soll einen Beitrag zur Energiewende auf 

Gemeindeebene leisten und gleichzeitig wirtschaftliche Perspektiven eröffnen. 

 
 
 

 



Schreiben an: Gemeinde Windeck    Frau Gauß        
       15.07.2025 
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Begründung: 
 
Angesichts der Herausforderungen des Klimawandels und der Notwendigkeit einer 

zukunftssicheren Energieversorgung auf lokaler Ebene sieht die SPD Windeck in einem 

Pumpspeicherkraftwerk eine vielversprechende Möglichkeit zur nachhaltigen 

Energiespeicherung. Die bereits vorhandene Rodung des Reutersiefen-Tals bietet eine 

potenziell geeignete Fläche für ein solches Projekt. Zudem fügt sich das Vorhaben in das 

Ziel ein, die Windecker Energie GmbH als kommunalen Energiewirt auszubauen und die 

Bürger aktiv in die Energiezukunft unserer Gemeinde einzubinden.  

 

Das Projekt ist Teil des umfassenden Energiekonzepts der SPD Windeck, das auf 

Dezentralisierung, Bürgerbeteiligung und eine stärkere kommunale Wertschöpfung setzt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
-------------------------------- 
Dirk Bube 
SPD- Fraktionsvorsitzender 


